

Vergabevermerk – Freihändige Vergabe				     
1. Daten der Vergabestelle
	
Dienst-/Vergabestelle: Hochschule MD-SDL
Bearbeiter: Prof. Dr./Herr/Frau xxxxx
Telefon: 0391-8864xxx
	
Datum: xx.xx.2017
Aktenzeichen: 
HH-Stelle / Maßnahme: 



2. Leistungsart
	[bookmark: Kontrollkästchen1__00010715B807]
X Lieferleistung
	
kurze Bezeichnung der Leistung: xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx



	
|_| Dienstleistung
	

	
	



3. Vergabeart
	
Nationales Verfahren - Freihändige Vergabe:
	
X	Freihändige Vergabe ohne Teilnahmewettbewerb

	
	
|_|	Freihändige Vergabe mit Teilnahmewettbewerb


4. geschätzter Auftragswert: xx.xxx,xx €    vorhandene Finanzmittel: xx.xxx.xx € 

5. Begründung der Vergabeart bei Freihändiger Vergabe: 
gem. § 3 EG Abs. 5 VOL/A erfolgt die Auftragsvergabe freihändig, weil

	☐ nach Aufhebung einer Öffentlichen oder Beschränkten Ausschreibung eine Wiederholung kein
    wirtschaftliches Ergebnis verspricht,
☐ im Anschluss an Entwicklungsleistungen Aufträge in angemessenem Umfang und für angemessene   Zeit an 
    Unternehmen, die an der Entwicklung beteiligt waren, vergeben werden müssen,
☐ es sich um die Lieferung von Waren oder die Erbringung von Dienstleistungen zur Erfüllung  wissenschaftlich- 
    technischer Fachaufgaben auf dem Gebiet von Forschung, Entwicklung und Untersuchung handelt, die nicht der 
    Aufrechterhaltung des allgemeinen Dienstbetriebs und der Infrastruktur einer Dienststelle des Auftraggebers dienen,
☐ bei geringfügigen Nachbestellungen im Anschluss an einen bestehenden Vertrag kein höherer Preis als für die 
    ursprüngliche Leistung erwartet wird, und die Nachbestellungen insgesamt 20 vom Hundert des Wertes der 
    ursprünglichen Leistung nicht überschreiten,
☐ Ersatzteile oder Zubehörstücke zu Maschinen und Geräten vom Lieferanten der ursprünglichen  Leistung beschafft 
    werden sollen und diese Stücke in brauchbarer Ausführung von anderen Unternehmen nicht oder nicht unter 
    wirtschaftlichen Bedingungen bezogen werden können,
☐ es aus Gründen der Geheimhaltung erforderlich ist,
☐ die Leistung aufgrund von Umständen, die die Auftraggeber nicht voraussehen konnten, besonders dringlich ist und 
    die Gründe für die besondere Dringlichkeit nicht dem Verhalten der Auftraggeber zuzuschreiben sind,
☐ die Leistung nach Art und Umfang vor der Vergabe nicht so eindeutig und erschöpfend beschrieben werden kann, 
    dass hinreichend vergleichbare Angebote erwartet werden können,
☐ Aufträge ausschließlich an Werkstätten für behinderte Menschen vergeben werden sollen,
☐ Aufträge ausschließlich an Justizvollzugsanstalten vergeben werden sollen,
☐ für die Leistung aus besonderen Gründen nur ein Unternehmen in Betracht kommt.
☐ der Auftragswert bis zu 25.000 € netto beträgt.


6. Auswahl der Bieter: Die Firmen wurden befragt und für geeignet befunden (VOL/A § 2).
    Angaben zu den Eignungskriterien für Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit:
	   - Auswahl anhand des Portfolios. Geforderte Materialien werden über Onlineshops/Kataloge angeboten.
   - Firmen beteiligten sich bereits an früheren Vergabeverfahren.
   - Bei Auftragserteilungen wurden die Leistungen in geforderter Qualität erbracht.

	|_| keine Losvergabe möglich,  |_| Gesamtauftrag  |_| Teilauftrag


7. Angebote:
	
	per E-Mail:
	per Fax:
	schriftlich:
	telefonisch*):
	Recherche im Internet *):


	Anzahl der zur Angebotsabgabe aufgefor-derten Firmen:
	
	
	
	
	

	Anzahl der eingegangenen Angebote:
	
	
	
	
	

	Anzahl der geprüften bzw. gewerteten Angebote:
	
	
	
	
	


Die Dokumentationen zur Angebotsaufforderung liegen beim Bearbeiter vor.         *) nur bei Direktkauf (< 500,00 € netto)möglich
8. Angebotspreise:
	Nr.
	Anbieter
	Angebotsauffor-
derung am:
	Angebotsdatum
	Angebotssumme 
(inkl. MwSt. u. Skonto)

	1
	
	xx.xx.2017
	xx.xx.2017
	

	2
	
	xx.xx.2017
	xx.xx.2017
	

	3
	
	xx.xx.2017
	xx.xx.2017
	

	4
	
	xx.xx.2017
	xx.xx.2017
	

	5
	
	xx.xx.2017
	xx.xx.2017
	

	6
	
	xx.xx.2017
	xx.xx.2017
	

	
	
Niedrigstes Angebot: xx.xxx,xx € 


9. Vergabekriterien:
	Für die Vergabeentscheidung sind folgende Wertungskriterien maßgebend:

	|_|  Preis
	|_|  Qualität
	|_|  Funktionalität
	|_| Ausführungsfristen

	|_| Konstruktion
	|_| Folgekosten
	|_| Betriebskosten
	|_| Energieverbrauch

	|_| techn. Beratung
	|_| Gestaltung
	|_| …………………........
	|_| …………………........


10. Auftragserteilung:
	Soll der Auftrag an den Mindestbieter erteilt werden:
	|_|   ja                |_|
	nein 

	
Wenn nein, welche Gründe liegen vor, einem preislich höher platziertem Bieter den Auftrag zu erteilen:


	
Rangnummer des zum
Auftrag vorgesehenen
Angebots:
                 ………….


	Auftragnehmer: 


	Auftragssumme: 

xx.xxx,xx €
	Auftragsdatum:

xx.xx.2017



11. Ausführungsfristen:
	vereinbarter Ausführungsbeginn: 
mit Auftragsvergabe
	vereinbartes Ausführungsende:

sofort nach Auftragserteilung 




12. Erläuternde Begründung – Bemerkungen:
	Siehe auch ausführlicher Vergabevermerk sowie Vergabedokumentation ….





13. Datum, Unterschrift der Vergabestelle – FB                    :xx.xx.2017……………......…….
14. Datum, Unterschrift der Vergabestelle – Dez. Haushalt : xx.xx.2017…………….......……

Vergabevermerk – Binnenmarktrelevanz				     
1. Daten der Vergabestelle:
	
Dienst-/Vergabestelle: Hochschule MD-SDL
Bearbeiter: Prof. Dr./Herr/Frau xxxxx
Telefon: 0391-8864xxx
	
Datum: xx.xx.2017
Aktenzeichen: 
HH-Stelle / Maßnahme: 



2. Leistungsart:
	
X Lieferleistung
	
kurze Bezeichnung der Leistung: xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx



	
|_| Dienstleistung
	

	
	



3. geschätzter Auftragswert: xx.xxx,xx € 
(Faustregel: spätestens ab ca.10% des EU-Schwellenwerts besteht Binnenmarktrelevanz bzw. bei   
 Bauleistungen 1%), 

4. Vermerk zur Binnenmarktrelevanz: 
	Unter Berücksichtigung der Besonderheit der zu beschaffenen Leistung und dem Ort der Leistungserbringung in Verbindung mit der Höhe des geschätzten Auftragswertes ist in diesem Einzelfall davon auszugehen, dass für die zu beauftragende Leistung keine / eine Binnenmarkt-relevanz besteht.

Als Grundlage dieser Entscheidung dienten folgende Kriterien:
[bookmark: _GoBack]
1) Auftragsgegenstand (Berücksichtigung der dem Auftragsgegenstand geschuldeten Vor-/Fach- 
    kenntnisse
2) geschätzter Auftragswert (Faustregel: spätestens ab ca.10% des EU-Schwellenwerts besteht 
    Binnenmarktrelevanz bzw. bei Bauleistungen 1%), 
3) die Besonderheiten des betreffenden Sektors (Größe und Struktur des Marktes, wirtschaftliche  
    Gepflogenheiten usw.),
4) die geografische Lage des Orts der Leistungserbringung (Abwägung Leistungsort -   
    Grenznähe, Binnenland Sachsen-Anhalt).


5. Abschließender Vermerk:
	
Nach Auffassung der Vergabestelle besteht unter Anwendung o.g. Kriterien Binnenmarktrelevanz:
	

	
  

	
|_| JA   |_| NEIN
	

	
  

	
	

	
  


6. beabsichtigte Vergabeart:
	
	


	|_| Öffenes Verfahren ( europaweite Ausschreibung )

|_| öffentliche Ausschreibung (national)

|_| Beschränkte Ausschreibung

|_| Beschränkte Ausschreibung mit Teilnehmerwettbewerb

	
|_| Freihändige Vergabe ohne Teilnahmewettbewerb

|_| Freihändige Vergabe mit Teilnahmewettbewerb




  7. Datum, Unterschrift der Vergabestelle – FB/ZE              :xx.xx.2017……………......…….
  8. Datum, Unterschrift der Vergabestelle – Dez. Haushalt : xx.xx.2017…………….......……
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